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Endogene Regionalentwicklung Endogene Regionalentwicklung Endogene Regionalentwicklung Endogene Regionalentwicklung –––– ein Modellein Modellein Modellein Modell
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Erreichbarkeit
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ERNA - European Renaturation Areas
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− Bevölkerungsrückgang und ÜberalterungBevölkerungsrückgang und ÜberalterungBevölkerungsrückgang und ÜberalterungBevölkerungsrückgang und Überalterung

− Verlust insbesondere der Jugend und der Verlust insbesondere der Jugend und der Verlust insbesondere der Jugend und der Verlust insbesondere der Jugend und der 
Intelligenz („Brain Drain“)Intelligenz („Brain Drain“)Intelligenz („Brain Drain“)Intelligenz („Brain Drain“)

− Relativ hohe Arbeitslosigkeit besonders 
bei Frauen, 

− Mangel an familienfreundlichen 
Arbeitsplätzen

− Geringe regionale Wertschöpfung /Kopf

− Starke agrarische Strukturen

− Viel Analoges – wenig Digitales („old
economy“)

− Wenig Investitionslust / -vermögen / 
Risikobereitschaft

Volkswirtschaftliche Indikatoren peripherer Räume
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Ein Umdenken ist notwendig!
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Mangelndes 
Selbstvertrauen

Opferrolle 
(Untertan)

Warten auf 
Hilfe von oben

„Jammerer“
keine Eigeninitiative

„Egoismus im 
ökonomischen Bereich“

Selbstbewusstsein, 
Stolz

Initiative

Gesellschaftliche 
Verantwortung

Kooperation, 
Miteinander
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Leitbildprozess „Vordenken für Osttirol“
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Zukunftsbild Osttirol 2015
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INNOS GmbH
Gesellschaft für Innovation und nachhaltige Entwicklung
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35%

15%10%

40%

INNOS GmbH 

Stammkapital: € 100.000,--

Land Tirol

Osttirol Invest GmbH

WK Tirol

11 Betriebe

Positive Standortfaktoren Osttirol

− gut ausgebildete Arbeitskräfte

− Gewerbegrund verfügbar, rasche Bauabwicklung

− guter Zugang zu Forschungseinrichtungen/ gute 
Förderungen d. FFG

− Förderung Wirtschaft (Impulspaket Tirol/ 
Technologieförderungen Tirol/Bund/AWS)

− Rechtssicherheit

12



19.10.2017

www.innos.at 7

Kreatives mechatronisches Milieu Osttirol
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UNI Campus 

Technik Lienz

LFUI + UMIT

Polytechnikum,

Tiroler 

Fachberufsschule

FABLAB

in Planung

HTL & 

Fachschule

Lienz

Club der 

Innovatoren
Incubator S³ 

Start-ups

Innovative 

Kleinbetriebe

Micado/Trost/ 

Berger/Innocube, 

Autforce

Leitbetriebe

Durst, Komet, 

IDM, HELLA, 

Liebherr

Universitäten

- Innsbruck

- Graz

- Leoben

- Wien

Ziele der INNOS

− Schaffung attraktiver Arbeitsplätze in der Region

− Abwanderung junger, intellektueller Menschen unterbinden

− Zuzug von Menschen von außen fördern

− Wertschöpfung der Region überdurchschnittlich erhöhen 
durch: 

− Innovation

− Etablierung eines regionalen Wirtschaftskreislaufes

− Arbeitslosenrate überdurchschnittlich verringern, um den 
Gap zum Tiroler Durchschnitt in einer Generation 
aufzuheben
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Was die INNOS nicht macht

− Kein Engagement im Tourismus, obwohl hier das volkswirtschaftlich 
größte Steigerungspotenzial liegt

Grund:

- Tourismusverband hat mit € 8,5 Mio. Budget

- Doppelgleisigkeiten vermeiden

- Nur Bereichsübergreifen wird versucht die Wertschöpfungskette der 
Landwirtschaft zu verlängern - um den Wertschöpfungsbeitrag zum BRP 
von derzeit 0,5% auf 2% zu heben

Grund:

- Beharrungsvermögen ist größer als in anderen Bereichen

- Europäische Subventionspolitik

- Hoher Zeitaufwand
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Tätigkeitsbereiche der INNOS

1. Standortvermarktung und Betriebsansiedlung
− Schaffung moderner wissensbasierter Arbeitsplätze durch Neuansiedlungen

− Mechatronik/Holz/Lebensmittel-Naturkosmetik

− Schaffung zusätzlicher Arbeitsplätze in bestehenden Unternehmen

− Beratung und Betreuung in den Bereichen: Distribution, Internationalisierung, Strategie und 
Innovation

2. Innovationsmanagement
− Beratung im Innovationsmanagement

− Strukturierung des Innovationsprozesses

− Neue Produktideen initiieren

− Lokale Unternehmen einbinden

− Zusammenarbeit mit Universitäten

− Integration von Design in den Innovationsprozess

− Stärkung von Entrepreneurship

− Start-up Förderung als Business Angel / Incubator S³

3. Projektmanagement
− Abwicklung der LEADER Förderprojekte für Gesellschafter, externe gegen Verrechnung
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Aktuelle Arbeitsmarktsituation

− 20.399 unselbständig Beschäftigten  im Juli 2017 

− 367 Personen mehr als im Juli 2016

− Reduktion der Arbeitslosenrate im Juli 2017 um 7,8% auf  5,8% 
(im Vgl. Tirol 4,1%) 

− bei gleichzeitiger Reduktion der im Schulungsbereich 
des AMS Vermerkten um rd. 19%
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„Alle Revolutionen haben bisher eines 

bewiesen, nämlich daß sich vieles ändern 

läßt, bloß nicht die Menschen“ 
(Karl MARX)
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